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Ferienpass→ :    Ab Ende Juni sind beim Gemeindeamt für die Kinder der Gemeinde Lengau wieder die 
Ferienpässe erhältlich. Mit dem Ferienpass gibt es in den Ferien verschiedene Ermäßigungen (Freibad 
Frankenmarkt, Mattighofen und Straßwalchen, versch. Reiterhöfe, Kinderweltmuseum, etc.). 
Tennis: bei der Tennisanlage in Schneegattern besteht die Möglichkeit kostenlos Tennis zu spielen, wenn der 
Platz nicht durch die Vereinsmitglieder benützt wird. Ebenso ist der Hartplatz hinter der Schule in Friedburg 
jederzeit zugänglich. Es wird ersucht die Plätze mit Sorgfalt zu benützen und auf Sauberkeit zu achten.  
Ermäßigte Karten für den Erlebnispark Straßwalchen sind ab sofort wieder am Gemeindeamt (Zimmer 4) 
erhältlich.  
 
Einteilung der Kinder für das Kindergartenjahr 2005/2006:→  Aufgrund des Neubaues des Kindergartens in 
Schneegattern und der damit verbundenen Auflassung der Expositur (3. Gruppe) in Friedburg verzögert sich 
heuer die Einteilung der Kindergartengruppen. Wir ersuchen Sie um Verständis. Sobald absehbar ist, ob der 
Kindergarten in Schneegattern bis zum Kindergartenbeginn fertig gestellt wird, erhalten Sie umgehend die 
Mitteilung über die Gruppeneinteilung (ca. Ende Juni/Mitte Juli).  

      
85 Jahre Trachtenverein Friedburg – Ausstellung „Alte Ansichten“:→  Am 22. Oktober feiert der 
Trachtenverein Friedburg im Festsaal sein 85-jähriges Bestehen. Zeitgleich findet in der Hauptschule die 
Ausstellung „Alte Ansichten“ statt. Die Fotos sind teilweise schon fertig überarbeitet. Gesucht wird jedoch noch 
ein Originalfoto der Musikerfamilie Weinberger. Sollten Sie so ein Foto besitzen, melden Sie sich bitte bei Günther 
Pointinger, Tel.: 07746/3370 – e-mail: guenther.pointinger@everymail.net. 
Interessant wäre nun – sozusagen als Verbindung der Ausstellung zum Trachtenverein – wenn wir alte 
Trachten ausstellen könnten. Die Trachtenschneiderin Reitsamer Martina steht als Ansprechperson zur 
Verfügung (Tel.: 3527)  
 
Grillfeste – Rasenmähen:→  Mit dem Sommer beginnt wieder die Grillsaison und leider auch das Ansteigen von 
Beschwerden, da vielfach bei diesen Festen die Nachtruhe ab 22.00 Uhr gestört wird. Etwas Rücksichtnahme und 
ein vorbereitendes Gespräch mit den Nachbarn können sicherlich sehr oft dazu beitragen, eine Anzeige zu 
vermeiden. Dass auch die vereinzelt praktizierte Tätigkeit des Rasenmähens in den Abendstunden und an Sonn- 
und Feiertagen eine Ruhestörung darstellt, muss wohl nicht besonders erwähnt werden. Wir ersuchen Sie auch 
hier um Rücksichtnahme. 
 
Umfahrung Lengau:→  In einer Stellungnahme von LH-Stv. Franz Hiesel an die Fa. Palfinger wird von diesem 
mitgeteilt, dass mit dem Bau der Umfahrung Lengau nach Möglichkeit noch im Jahr 2005 begonnen wird.  
 
Grünabfälle und Holzablagerungen:→  In letzter Zeit musste wieder festgestellt werden, dass immer wieder 
Grünabfälle und Holzablagerungen an den Uferböschungen des Schwemm- und Hainbaches, aber auch des 
Riedlbaches, vorkommen. Ich möchte Sie nochmals darauf aufmerksam machen, dass diese Ablagerungen nicht 
erlaubt sind. Solche Abfälle (Grün- und Strauchschnitt!) sind ausnahmslos zu  der Sammelstelle vor dem 
Altstoffsammelzentrum in Friedburg zu bringen!  
Weiters wurde vom Wasserverband Mattig mitgeteilt, dass vermehrt Plastik, Dosen, Flaschen, etc. in den Gittern 
der Wehranlagen angeschwemmt werden. Dieser Müll gehört in das Altstoffsammelzentrum und nicht in unsere 
Bäche. Wir bitten Sie um Beachtung! 
 

→ Terminänderung Sonnwendfeuer: Das Sonnwendfeuer der Naturfreunde findet nicht wie vorgesehen am 18., 
sondern am Samstag, den 25. Juni 2005 beim Naturfreundehaus in Schneegattern statt.  

 
 

BLUTSPENDEAKTION 2005:
 

Mittwoch, 20. Juli 2005 von 15:30 – 20:30 Uhr in der Volksschule Lengau 
Donnerstag, 21. Juli 2005 von 15:30 – 20:30 Uhr in der Volksschule Friedburg 



 
 
Die nächste Gemeinderatsitzung findet am Freitag, den 24. Juni 2005 um 19:30 Uhr im großen Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes Lengau, Salzburger Straße 9, 5211 Friedburg statt. 
 

TAGESORDNUNG 
 

1. Feuerwehrzeugstätte Lengau - diverse Auftragsvergaben 

2. Neubau FF-Zeugstätte Lengau – Übertragung des Beschlussrechtes an den Gemeindevorstand bzw. an den 

Bürgermeister 

3. Auftragsvergabe Löschwasserbehälter im Gewerbegebiet Lengau 

4. Ankauf eines Kommunalfahrzeuges für den Bauhof und Beschluss eines Finanzierungsplanes  

5. Gewährung von Subventionen 

a. SV Lengau für die Dachsanierung der Turnhalle 

b. Musikkapellen der Gemeinde  

6. Auflassung der 3. Kindergartengruppe 

7. Ansuchen des Ausschusses für Kindergarten, Schule und Jugend für die Vergabe der Hortbetreuung  

8. Ansuchen des Vereines Dorferneuerung für die Errichtung eines einheitlichen Verkehrsleitsystems  

9. Genehmigung des Kaufvertragsentwurfes für das Gst.Nr. 981/2, KG Oberehreneck, an die Gebr. Feldbacher 

10. Festsetzung des Straßenbauprogrammes 2005  

11. Vergabe des Straßenbauprogrammes 2005  

12. Raumordnungsangelegenheiten  

13. Kindergartentransport – Verlängerung des Vertrages mit der Fa. Fischwenger 

14. Hölbling Helga – Berufungsentscheidung wegen vorgeschriebener Erhaltungsbeiträge 

15. Hölbling Helga – Berufungsentscheidung wegen der vorgeschriebenen Kanalbenützungsgebühren 

16. Bestellung einer Koordinatorin und einer Stellvertreterin gemäß § 30 Oö. G-GBG 

17. Nachbesetzung des Obmannstellvertreters des Ausschusses für Kindergarten, Schule und Jugend durch die ÖVP-

Fraktion 

18. Sanierung und Erweiterung der Feuerwehrzeugstätte Friedburg – Beschluss eines Finanzierungsplanes  

19. Antrag BWG auf grundsätzliche Übernahme der Gastschulbeiträge für Schüler(innen) der Gemeinde                     

  

 
 
Rohöl-Aufsuchungsgesellschaft (RAG) unterzeichnet mit seinen Partnern das größte Erdgasspeicherprojekt 
Österreichs  
Die RAG hat mit ihren Partnern WINGAS (Deutschland) und Gazexport (Russland) am 13.5.2005 den Vertrag für die Nachnutzung der 
Erdgaslagerstätte Haidach als Erdgasspeicher unterschrieben. Der Speicher wird von der RAG als Konzessionsinhaberin errichtet und 
technisch betrieben. Das Projekt geht somit in die Detailplanungsphase. Das Investitionsvolumen wird in etwa 250 Mio. Euro betragen. 
Im Speicher Haidach werden bis zu 2,4 Mrd. m³ Erdgas gespeichert werden können. Das Speichervolumen entspricht etwa 30 Prozent 
des österreichischen Gesamtjahresbedarfs an Erdgas. Damit entsteht in Haidach der größte Erdgasspeicher Österreichs und der 
zweitgrößte Mitteleuropas. Die Inbetriebnahme ist für 2007 geplant. Mit den Bodenuntersuchungen soll in den nächsten Tagen 
begonnen werden. 
  
Höchste Sicherheits- und Umweltstandards - regionale Wertschöpfung und Arbeitsplätze 
Die RAG hat seit mehr als 20 Jahren umfassende Erfahrung mit der Speicherung von Erdgas. Sowohl die geplante Pipeline als auch 
die Speicheranlagen werden nach den höchsten Umwelt- und Sicherheitsstandards errichtet und betrieben. Die RAG und ihre Partner 
investieren mit diesem Projekt erheblich in der Region Strasswalchen und Friedburg/ Lengau. Neben den etwa 150 Arbeitsplätzen, 
welche durch die Errichtung der Anlagen geschaffen werden, werden für den Betrieb langfristig zahlreiche Firmen und Vertragspartner 
in der Region engagiert.  
 
Die Erdgaslagerstätte Haidach - Nachnutzung als Erdgasspeicher 
Seit Beginn der Produktion im Jahre 1998 wurden aus der Erdgaslagerstätte über 2,9 Mrd. m³ Erdgas für den österreichischen Markt 
gefördert. Die Nutzung einer natürlichen schon seit Millionen Jahren bestehenden Erdgaslagerstätte als Erdgasspeicher ist die beste 
und sicherste Form, Energie zu speichern. Erdgasspeicher sind wesentlich für die Versorgungssicherheit; sie gleichen die täglichen 
Schwankungen des Erdgasverbrauchs aus und decken den Spitzenbedarf in den Wintermonaten ab.  



 
 

 
LEHRLING  

FACHBEREICH KONSTRUKTEUR, SCHWERPUNKT 
MASCHINENBAUTECHNIK - Standort  LENGAU  Stellenmarkt  

 
 Sehr guter Schulabschluss (Mathematik Leistungsgruppe 1) oder Abschluss HTL 2. Klasse 
 Gute EDV-User-Kenntnisse  

 
Palfinger Produktionstechnik  GmbH 5211 Friedburg/Lengau, Kapellenstraße 18 
z.H. Fr. Gabriele Bamberger, Tel.: 07746/2281/3809, e-mail: g.bamberger@palfinger.com
 
Diese Ausschreibung ist befristet bis 30. Juni 2005 
 

Rauchfangkehrer-Lehrling→  
Arbeitsbeginn:  ab Juli/August 2005 
Voraussetzungen:  Schwindelfrei 
   Technisches Verständnis 
 
Kontaktperson: Herr Karl Vietz, Alter Markt 84, 5211 Friedburg,  Tel.Nr.: 07746/2336 
 

4 Holzfachkräfte→  
- Abschluss einer Tischler-, Zimmerer-, Maschinenbau - Lehre oder einer Fachschule im Bereich Holz bzw.   
  Maschinenbau vorausgesetzt 
- Erfahrung mit Holzsortierung von Vorteil 
- Kenntnisse im Bereich Maschinenwartung, Maschinenbedienung von Vorteil 
- Staplerschein und Staplererfahrung wünschenswert 
- Deutsch in Wort und Schrift 
- Flexible Arbeitszeiten, Holzverarbeitende Industrie 38,5h / Woche, Vollzeit 
 
Kontaktadresse:   Mafi Holzverarbeitungsges.m.b.H., Utzweihstraße 21+25, A-5212 Schneegattern 
Kontaktperson:    Hr. DI (FH) Steiner Ferdinand, Telefon   +43 (0) 7746 – 2711, E-mail: f.steiner@mafi.at
 

2 Montagetischler/innen und 2 Tischler/innen→  
- abgeschlossene Tischlerlehre, abgeleisteter Präsenzdienst, evtl. Praxis, vorzugsweise Führerschein C 
- Eintritt: sofort 

 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf und Zeugnisse) bitte schriftlich an:  
Firma Modl GmbH, z. Hd. Herrn Ensinger, Pfongauer Straße 13, 5202 Neumarkt am Wallersee, Tel.Nr.: 06216/5733 
 

Kipperfahrer→  
Eintritt: sofort 
Bewerbung bitte an Hr. Rachbauer Alois od. Hr. Rachbauer Christian 
                             Rachbauer GmbH & Co KG, Braunauer Str. 39, 5204 Straßwalchen, Tel.Nr.: 06215/8425 
 

 
 
  
Der Familienausschuss, der Gemeinderat und der Bürgermeister haben einstimmig das Projekt „Familienfreundliche 
Gemeinde Lengau“ initiiert. Es wird professionell begleitet und finanziert. Das „Zukunftspanorama“ - die schriftliche 
Befragung von 423 BürgerInnen - wurde durchgeführt. Am 17.6.2005 um 19.30 werden die umfassenden Ergebnisse in 
der Hauptschule in Friedburg präsentiert. Die Strukturen zur Mitgestaltung sind geschaffen und ermöglichen den 
Betroffenen in Arbeitskreisen eigene Gedanken und Ideen einzubringen und bedürfnisorientierte Lösungen umzusetzen. 
 
Die „Politik“ hat somit die Basis für dieses Projekt geschaffen. Jetzt gilt es aber noch mehr Menschen davon zu 
überzeugen, wie wichtig diese Form der Mitbestimmung und Mitbeteiligung für mehr Lebensqualität und mehr 
„Familienfreundlichkeit“ ist.  
 
Der „Ball“ ist jetzt bei den Betroffenen sprich: in den Arbeitskreisen! Er wird aber immer wieder auch zur Politik 
zurückgespielt werden, wenn es um die Finanzierung und Realisierung erarbeiteter Projekte geht.  
                                                                                  

        Für den Familienausschuss - Obfrau Ann Sutter 
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Wir haben unser LOGO! 
 

Logo (engl. gekürzt logotype) der oder das, grafisches Symbol für ein Unternehmen, 
meist verbunden mit einer besonderen Firmenfarbe oder Schrifttype, soll dazu 
beitragen, dass das Unternehmen über die Öffentlichkeitsarbeit identifiziert werden 
kann (Brockhaus). 
 
Bei unserem Logo handelt es sich um die eingegrenzte Fläche der Gemeinde Lengau. 
Innerhalb dieser Fläche erkennt man die Buchstaben F(amilienfreundliche) und 
G(emeinde). Diese Buchstaben wiederum setzen sich zusammen aus 30 bunten 
Feldern, welche für die Ortschaften der Gemeinde stehen. Die Anfangsbuchstaben 
Schau Familie Lebt stehen für Schneegattern, Friedburg und Lengau. 

 
Es sind sicher noch nicht alle Vorarbeiten geleistet und formalen Dinge geregelt, aber der Arbeitskreis 
Familienfreundliche Gemeinde freut sich darauf, die  Umsetzung konkreter Projekte in Angriff zu nehmen. Durch die 
Mitarbeit engagierter Leute sollen bedürfnisorientierte Lösungen für ein gelungenes Miteinander in unserer Gemeinde 
gefunden werden. 
 
 
 

 
 
 
Nun  ist es so weit, nach rund zwei Jahren 
intensiver Vorbereitung in den Gemeinden und 
teilnehmenden Institutionen steht am Sonntag, 3. 
Juli 2005 die Eröffnung des Europäischen 
Pilgerweges Aigen/Bad Füssing ins Haus. An allen 
Gemeinden entlang der gesamten Wegstrecke 
werden Pilgergruppen vorbeiziehen und gerne 
Pilger/innen aufnehmen.  

29. Juni 2005 führt die Pilgerstrecke Am 
durch das Gemeindegebiet von Lengau. Die 
Pilger gehen um 08:30 Uhr in Lochen weg und 
kommen um ca. 09:00 Uhr zur 
Gemeindegrenze Lengau. Von hier gehen die 
Pilger durch das Gemeindegebiet von Lengau 
(Flörlplain Heimkehrerkapelle bis Aug).  
 
Wer mitwandern möchte erhält nähere 
Informationen bei: Fr. Pendelin Erika – Tel.: 
07746/2596 
 
 
 
 

Detailinformationen zum VIA NOVA erhalten Sie 
beim Regionalverband Salzburger Seenland  

Tel: 06212/6868; Fax: 06212/6868-8,  
info@pilgerweg-vianova.at oder  

 www.pilgerweg-vianova.at 
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